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9. K a p i t e l

Militärstraftaten

Allgemeine Bestimmungen

§ 251

(1) Militärstraftaten sind von Militärpersonen schuldhaft begangene 
gesellschaftswidrige oder gesellschaftsgefährliche Handlungen, die als Ver­
gehen oder Verbrechen strafrechtliche Verantwortlichkeit nach den Be­
stimmungen dieses Kapitels begründen.

(2) Militärperson im Sinne dieses Gesetzes ist, wer aktiven Wehrdienst, 
Wehrersatzdienst oder Reservistenwehrdienst leistet.

(3) Wegen Anstiftung ünd Beihilfe zu einer Militärstraftat wird auch 
bestraft, wer nicht Militärperson ist.

(4) Die Bestimmungen dieses Kapitels gelten auch für Straftaten, die 
sich gegen die Armeen der verbündeten Staaten richten.

§ 252

(1) Gegen Militärpersonen kann wegen von ihnen begangener Militär­
straftaten auf Strafarrest erkannt werden, wenn es die Bestimmungen 
dieses Kapitels vorsehen. Bei Verletzung eines anderen Gesetzes kann 
auf Strafarrest erkannt werden, wenn die Straftat ein Vergehen ist.

(2) Der Strafarrest wird unter Berücksichtigung des Grades der Ge­
sellschaftswidrigkeit der Tat vor allem gegen solche Militärpersonen an­
gewandt, die aus grober Mißachtung der militärischen Disziplin und Ord­
nung eine Straftat begehen. Mit der Verurteilung zu Straf arrest soll der 
Täter zur Achtung der gesetzlichen und militärischen Bestimmungen so­
wie zu einer verantwortungsbewußten Einstellung zur militärischen Diszi­
plin und Ordnung angehalten werden.

(3) Der Strafarrest wird für die Dauer von einem Monat bis zu drei 
Monaten ausgesprochen.

Berlin, den 12. Januar 1968

Der Vorsitzende des Staatsrates der Deutschen Demokratischen Republik
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